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Vorwort 

Bei Sachbüchern gibt es oft ein „Vorwort“. Einige Wörter vorneweg, bevor das 
Eigentliche anfängt. Es ist eine Art Einstimmung oder Erklärung, manchmal auch 
Dank. Hier jetzt also ein Vorwort zum neuen Gemeindebrief: 

Der neue Gemeindebrief möchte Sie einstimmen auf das gemeinsame, in der Zukunft 
noch intensivere Zusammenleben der Kirchengemeinden Dühren und Sinsheim. Er 
möchte Ihnen Lust darauf machen, die Angebote der jeweils anderen Gemeinde 
kennenzulernen, mal reinzuschnuppern und vielleicht mitzumachen! 

Und er möchte Lust drauf machen, dass Sie die Aktivitäten Ihrer Gruppen und Kreise vorstellen, um andere 
einzuladen, weil es gemeinsam einfach noch mehr Spaß macht. Wir freuen uns auf Ihre Beiträge.

Im Namen des Redaktions-Teams, 
Ihre Pfarrerin Annette Röhrs
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Adventssterne
In der Adventszeit leuchten 

viele Sterne des gemeinsamen 
Wartens auf das Weihnachtsfest:

Am 1. Advent geht es los 
mit festlichen Gottesdiensten in 
beiden Kirchen und dem Weih-
nachtsmarkt rund um die Sins-
heimer Stadtkirche: Wieder bei 
der Eröffnung dabei sind der 

Kinder- und der Posaunenchor, mittags singt der Kin-
derchor und Samstagabend um 18:00 Uhr gibt es 
eine adventliche Andacht mit dem Gospelchor. 

Auch dieses Jahr wieder mit dabei: der Stand des 
Martin-Luther-Kinderhaus, tatkräftig unterstützt 
von unseren Konfis.

Am 2. Advent geht die herzliche Einladung an 
alle Seniorinnen und Senioren zum Adventscafé 
ab 14:00 Uhr in die Gemeindehäuser in Sinsheim und 
Dühren (Prälat-Bauer-Haus). Ein buntes Programm 
bei Kaffee und Kuchen verspricht einen fröhlichen 
Nachmittag.

Der 4. Advent steht im Zeichen der Musik. Beide 
musikalischen Gottesdienste beginnen um 17:00 
Uhr: in Sinsheim mit dem Posaunenchor und in Düh-
ren mit dem ökum. Kirchenchor und dem Bläseren-
semble Credo. 

	 Über die gesamte Adventszeit begleitet Sie der  
digitale Adventskalender: mit Geschichten, Gedich-
ten, musikalischen Beiträgen und und und  aus den 
Gemeinden bringt er Lustiges, Nachdenkliches und 
Segnendes in die Adventszeit. 
Abrufbar ist er über die Gemeindehomepages und den 
YouTube-Kanal Himmel-to-go. 

Shanty-Advent!
Am Montag, 16. Dezember ab 19:00 Uhr laden die 
Dührener Shanty-Sänger alle, die Lust auf eine etwas 
außergewöhnliche Adventsfeier haben, ins Prälat- 
Bauer-Haus ein.

Ökumenisches Hausgebet im Advent
	 Der Ökumene-Kreis in Dühren hält die lange Tra-
dition der Kirchen der ACK hoch und lädt herzlich ein 
zum ökum. Hausgebet im Advent am Montag, 9. De-
zember um 17:00 Uhr im Prälat-Bauer-Haus. 

Sternsinger*innen 
in Dühren gesucht

Auch zu Beginn des 
neuen Jahres ziehen wieder Sternsinger durch Dühren 
und bringen den Segen mit! Kinder aller Konfessionen 
sind herzlich eingeladen, sich dem Sternsinger-Team 
anzuschließen. Am Samstag, 14. 12. um 10:00 Uhr  
ist das Vorbereitungs-Treffen im Prälat-Bauer-Haus. 

Bei Fragen stehen Rosi Fuhr, Tel. 13525 oder Silke 
Usinger, Tel. 4402 gerne zur Verfügung. Wer in Dühren 
möchte, dass die Sternsinger vorbeikommen, kann sich 
im Laufe des Dezembers mit Anmeldezetteln melden, 
die in den Dührener Kirchen und Geschäften ausliegen. 

Wir haben einen WhatsApp-Kanal!
	  Auf unserem neuen 
WhatsApp-Kanal informie-
ren wir regelmäßig über 
Veranstaltungen in unserer 
Gemeinde.  
Einfach QR-Code scannen 
oder in WhatsApp unter 
„Aktuelles“ den Kanal „Ev. 
Kirchengemeinde Sinsheim“ 
suchen und immer auf dem 
Laufenden bleiben.

Adventssterne
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Wie die Hirten und die Sterndeuter folgen auch wir dem Weihnachtsstern. 
Er führt uns auch dieses Jahr in die Kirchen und auf die Straßen:

Weihnachtsgottesdienste für Groß und Klein:
  24.12. | 15:00 Uhr: 
Familiengottesdienst mit Kindermusical in der Stadtkirche: „Ein Mal im 
Jahr ein Engel sein!“ Beim diesjährigen Krippenspiel geht es um „Lichtbringer“. 
Die jungen Akteure aus den Kinderchören sind dabei als Könige, Hirten und 
Schafe zu sehen und alle machen sich auf den Weg, das Jesuskind zu sehen. Und 
jeder bringt sein eigenes Licht mit.
  24.12. | 15:00 Uhr + 16:30 Uhr:
Durch Dühren fährt wieder das ökum. Weihnachtsmobil! In einer kindge-
rechten kurzen Andacht mit der Weihnachtsgeschichte und bekannten Weih-
nachtsliedern feiern wir Weihnachten genau da, wo Jesus am liebsten war: auf 
den Straßen und Gassen der Dörfer und Städte. Das Weihnachtsmobil macht 
Station um 15:00 Uhr am Waldparkplatz (Am Stackler/Augrund/Höhenstraße) 
und um 16:30 Uhr auf dem Dorfplatz.

Heiligabend – feierlich und besinnlich:
  24.12. | 17:00 + 22:00 + 22:30 Uhr: 
17:00 Uhr	 Christvesper in der Sinsheimer 
	 Stadtkirche mit dem Posaunenchor
22:00 Uhr	 Christmette in der Stadtkirche
22:30 Uhr	 Christmette in der Nikolauskirche

1. Feiertag
  25.12. | 10:00 Uhr:
In beiden Kirchen wird um 10:00 Uhr ein
Festgottesdienst mit Abendmahl gefeiert!
In Sinsheim mit Chormusik von una cappella.

2. Feiertag
  26.12. | 17:00 Uhr:
Die Festtage klingen aus mit einem Weihnachtsgeschichten-Gottesdienst am 

26. Dezember um 17:00 Uhr in der Stadtkirche. 
Ab 15:30 ist das Kirchcafé geöffnet. Herzliche Einladung an alle, die 
den zweiten Weihnachtstag-Nachmittag in freundlicher Gesellschaft ver-
bringen wollen.

„Und siehe, der Stern, den die 
Sterndeuter hatten aufgehen sehen, 
ging vor ihnen her, bis er über dem 
Ort stand, wo das Kindlein war.“ 

So erzählt es der Evangelist Matthäus.
Der Weihnachtsstern leuchtet den Weg 
zum Stall in Bethlehem: „Dort brachte 
Maria ihren ersten Sohn auf die Welt 
und wickelte ihn in Windeln und legte 
ihn in eine Krippe; denn sie hatten sonst 
keinen Raum in der Herberge. 

Und es waren Hirten in derselben 
Gegend auf dem Felde, die hüteten des 
Nachts ihre Herde. Und des Herrn Engel 
trat zu ihnen, und die Klarheit des Herrn-
leuchtete um sie; und sie fürchteten sich 
sehr. Und der Engel sprach zu ihnen: 
Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkün-
dige euch große Freude, die allem Volk 
widerfahren wird; denn euch ist heute 
der Heiland geboren, welcher ist Chris-
tus, der Herr, in der Stadt Davids. Und 
das habt zum Zeichen: Ihr werdet finden 
das Kind in Windeln gewickelt und in 
einer Krippe liegen.  Und alsbald war 
da bei dem Engel  die Menge der 
himmlischen Heerscharen, die 
lobten Gott und sprachen:  
Ehre sei Gott in der Höhe 
und Friede auf Erden 
bei den Menschen. 

Der Weihnachtsstern  
leuchtet

Maria und Josef auf dem Dührener Weihnachtsmobil
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Fürchtet euch nicht

„Fürchtet euch nicht! Hört doch: Ich bringe euch eine 
gute Nachricht, die dem ganzen Volk große Freude berei-
ten wird. Denn heute ist in der Stadt Davids für euch der 
Retter geboren worden: Er ist Christus, der Herr.“ 

Mit diesen Worten wird uns an Weihnachten, die wohl 
beste Nachricht der Weltgeschichte verkündet. Und wir dürfen 
schon heute in Vorfreude verfallen, denn diese Botschaft gilt 
für uns jeden Tag.

Es ist eine Botschaft der Hoffnung, die in unsere Welt voller 
Sorgen, Ängste und Unsicherheiten hineinspricht. Die Hirten 
auf dem Feld, die als Erste die Nachricht hören, leben in ein-
fachen Verhältnissen und tragen wie jeder Andere ihre Las-
ten. Und doch ist gerade den Einfachen und Alltäglichen, die 
himmlische Freude zuerst verkündet worden – eine Freude, die 
für alle Menschen gilt.

Auch heute sprechen diese Worte direkt in unser Herz. 
„Fürchtet euch nicht“ – diese Worte erinnern uns daran, dass 
Gott in unsere Welt gekommen ist, um unsere Dunkelheit  
mit seinem Licht zu erhellen. Der Heiland wird nicht in einem 

Palast geboren, sondern in einem einfachen Stall. Inmitten die-
ser einfachen und „alltäglichen“ Situation wird das Wunder 
der Weihnacht offenbar, und Gottes Nähe wird greifbar. Diese 
Nähe beschränkt sich nicht auf besonders heilige Momente in 
unserem Leben oder auf den Sonntagsgottesdienst.

Diese Einladung, trotz aller Herausforderungen die frohe 
Botschaft von Gottes Liebe in unserem Leben zu empfangen, 
gilt uns an jedem Tag. Und an jedem Tag dürfen und sollen 
wir diese frohe Botschaft weitergeben und unser Herz davon 
überlaufen lassen.

Ich wünsche Ihnen und euch ein gesegnetes Weihnachts-
fest. Die Botschaft der Engel soll auch in Ihrem Leben Raum 
finden und mit Freude und Frieden erfüllen.

Herzliche Grüße,
Diakon Simon Claas
Sinsheim
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Liebe Gemeinde, vermutlich haben schon viele das „Ich bin wieder hier“ aus 
dem Bezirkskantorat vernommen: Salome Hölzle ist aus der Elternzeit zurück und 
wird sich gemeinsam mit Thomas Braun als Kantoren-Team um die kirchenmu-
sikalischen Aufgaben kümmern. So bleibt neben der Arbeit mit der Kirchenmusik 
auch noch Zeit für die Familien zu Hause.

Wie sieht die Aufgabenverteilung in Zukunft aus? Thomas Braun übernimmt 
die Kinderchöre, während Salome Hölzle die Kantorei leitet. Die Orgelschüler 
sind auf uns beide verteilt, ebenso die Gottesdienste in der Stadtkirche und wei-
tere Aufgaben im Bezirk Kraichgau und in der Landeskirche, die wir je nach The-
mengebiet wahrnehmen. Der Gospelchor bleibt weiterhin unter der Leitung von 
Thomas Stenchly, der den Chor bereits die letzten Jahre erfolgreich geführt hat. 

Nach dem langen „Corona-Loch“ und Zeiten wechselnder Vertretungen, freu-
en wir beide uns sehr, so manches Aufblühen zu sehen. Das gibt Energie, Neues 
anzugehen - vielleicht auch Ungewohntes zu wagen. Mit Begeisterung sehen wir, 
wie Familien immer mehr Angebote in der Kirchengemeinde nutzen können und 
freuen uns auf Menschen in jeder Altersgruppe, mit denen wir arbeiten dürfen. 
Gespannt blicken wir positiv in eine Zukunft, bestehend aus vertrauten Aufgaben 
und neuen Herausforderungen.

Was wird herausfordernd?  Mit Sicherheit müssen wir uns ein wenig in die 
Zusammenarbeit einfinden. Einige Strukturen in der Gemeinde sind für Salome 
Hölzle neu, und manche neue Verantwortung wurde auf Thomas Braun übertra-
gen. Und wie Sie vielleicht wissen, wird die Sinsheimer Kirchengemeinde in Zu-
kunft auch mehr mit den Nachbargemeinden zusammenarbeiten, was die Arbeit 
von uns Kantoren sicherlich ein wenig ändert. 

Innerhalb des Bezirks müssen neue Prozesse entwickelt werden, damit zum 
Beispiel unsere Chöre mit Chorleitern gut versorgt sind und jemand die vielen 
unterschiedlichen Orgeln pflegt. Das sind große Aufgaben, in denen wir tolle 
Möglichkeiten zur Vernetzung sehen. Trotzdem gibt es einige Felder, in die wir 
uns einarbeiten müssen. Wir sind sehr froh, dass wir uns gegenseitig unterstüt-
zen können, wenn Fragen auftauchen und freuen uns auf die Zusammenarbeit. 

Bezirks- 
Kantoren

Festliches Weih-
nachtskonzert
FELIZE NAVIDAD
Fröhliche Weihnachten

Am Sonntag, 8. Dez. 2024, 
18:00 Uhr, findet in der evangelischen 
Stadtkirche Sinsheim ein festliches Ad-
vent- und Weihnachtskonzert statt. Der 
Chor QuerBeat aus Helmstadt und der 
Gesangverein Daisbach treten unter 
der musikalischen Leitung von Herbert 
Bromberg mit schwungvollen Titeln, wie 
„Lord oft he Dance“ auf. Ebenso sind die 
Würzburger Sopranistin Larissa Desch, 
die aus Schwaigern stammenden Mez-
zosopranistin Jutta Thyret und Bariton 
Alexander Frank, der Sinsheimer Tenor 
Justin Brandmeier und der Baß Marco 
Rumpf aus Bad Rappenau  mit Liedern 
und Arien solistisch dabei. 

Im Programm finden sich u. a. Me-
lodien wie „Transeamus usque Bethle-
hem“, „Panis Angelicus“, „Ave Maria“, 
„Jerusalem“, „Abendsegen“, „Piere a No-
tre Dame“, „Hört der Engel helle Lieder“. 

Werner Freiberger aus Sinsheim be-
gleitet Chöre und Solisten und ist auch 
als Orgelsolist zu erleben. Kammer-
sänger Guy Ramon aus Bad Rappenau 
lockert das festliche Programm mit  
Lesungen zur Weihnachtszeit auf.

Eintrittskarten zum Preis von 11,- 
Euro pro Person (Kinder bis 6 Jahren 
zahlen 8,- Euro), sind an der Abendkas-
se ab 17.30 Uhr zu erhalten. 1,- Euro 
pro Karte fließt an die Gemeinde-
arbeit der Kirchengemeinde.

Die Kantoren Salome Hölzle und Thomas Braun
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| Kinderhaus

Durch strukturelle Änderungen in 
den Gemeinden, aber auch in der Lan-
deskirche, sind wir zukünftig auch in 
anderen Gemeinden unterwegs. So kann 
es auch durchaus mal vorkommen, dass 
Sie uns sonntags im Gottesdienst nicht 
antreffen. Zum Glück gibt es einige  
Organisten, die uns in Sinsheim bis dato 
gerne und sehr gut vertreten haben – 
ihnen an dieser Stelle ein großes Danke- 
schön! So dürfen Sie, liebe Gemeinde, 
also weiterhin auf vielfältige Musik in 
Sinsheim gespannt sein. 

Für Fragen und Anregungen rund um 
die Kirchenmusik wenden Sie sich gerne 
an uns. Wir stehen in gutem Austausch 
miteinander und kümmern uns entspre-
chend um Ihre Anliegen. Vielleicht ha-
ben Sie Lust mal wieder in einem Chor 
zu singen oder spielen ein Instrument, 
das darauf wartet mit anderen Musikern 
zum Einsatz zu kommen?

Sprechen Sie uns gerne an oder kon-
taktieren Sie uns per Mail.

Herzliche Grüße,
Ihr Kantoren-Team
Sinsheim 

Zirkus-Musical in Planung
	 Nach dem Weihnachtsmusical dürfen 
sich die Kinder auf weitere spannende 
Ziele freuen. In Planung ist bereits ein 
großes Zirkus-Musical, das im Juli zur 
Aufführung kommen wird. 
	 Mitsingen können alle Kinder ab 4 
Jahren im Spatzenchor. Hier wird mit 
viel Bewegung und farbenfrohen Hilfs-
mitteln trainiert, wie beispielsweise 
bunten Tücherm oder dem großen Farb-
würfel. Chorschnecke Pia hilft beim Ein-
studieren neuer Lieder und lockert auf 
humorvolle Weise die Stunde auf. 
	 Für Schulkinder ab dem zweiten 
Schuljahr steht die Kinderkantorei offen: 
Spielerisches Entdecken der eigenen 
Stimme, erste Solorollen in den Musi-
cals und vieles mehr stehen hier auf 
dem Programm. Schnuppern ist jeder-
zeit möglich. Beide Chöre sind auch of-
fen für Kinder aus Dühren.
	 Wir treffen uns – außer in den Schul-
ferien – jeden Dienstag im Gemeinde- 
haus:  Spatzenchor: 14:15–14:45 Uhr, 
Kinderkantorei: 15:00–15:45 Uhr.

Weihnachtszeit im Kinderhaus
	 Die Adventszeit ist nicht nur für  
Christen eine besinnliche Zeit. In unse-
rem Haus genießen alle Kulturen die 
Vorzüge der Weihnachtszeit in all ihrer 
Pracht. Pünktlich zum 1. Advent wur-
de das Kinderhaus in ein Lichtermeer 
verwandelt. Überall sind Lichterketten 
verteilt, ein Weihnachtsbaum schmückt 
den Flur sowie in jeder Gruppe selbstge-
machte Adventskränze und -kalender.	
	 Im Morgenkreis werden Gedichte ge-
übt, die Geschichte von Jesus gemein-
sam erarbeitet, Weihnachtslieder ge-
sungen, Plätzchen gebacken und vieles 
mehr. Wir laden jeden herzlich ein, sich 
selbst ein Bild von unserem „Advents“-
Kinderhaus zu machen. Zusätzlich laden 
wir jeden ein, gemeinsam mit uns den 
Adventsgottesdienst am 2. Advent 
um 10:00 Uhr in der Stadtkirche zu 
feiern. Hier kommen viele verschiedene 
Kulturen zusammen, um gemeinsam 
mit den Kindern eine schöne Zeit zu ver-
bringen. 
	 Im neuen Jahr haben vor allem die 
Vorschulkinder viele Termine, z.B. Ver-
kehrsschule mit der Polizei, Erste-Hilfe- 

Kurs beim DRK, Knobelplaneten und 
viele tolle Ausflüge.  In der Faschings-
zeit wird es bunt im Kinderhaus. Sie 
merken: Es wird nie langweilig. Über 
aktuelle Themen sowie konzeptio-
nelle Inhalte gibt es jederzeit Infos: 
www.ml-kinderhaus.de. 

Meike Schmidt
Leitung Martin-Luther-Kinderhaus
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Termine 
	 Familienkreis jew. 14:30–17:30 Uhr
im Gemeindehaus
14. Dezember: Plätzchen-Backen
11. Januar: Winterwanderung mit
Lagerfeuer
8. Februar: Spielenachmittag mit
Karten- und Brettspielen
	 Kinderkirche jew. 09:30–12:30 Uhr 
im Gemeindehaus
25. 01. 2025; 22. 02. 2025

Familienfreizeit
Save the date!
Wir wollen dieses Jahr wieder ein Wo-
chenende gemeinsam auf eine kleine 
Reise gehen. 
	 Dieses Mal an den Neckar, wo wir 
abenteuerlich in Tipis übernachten. Ge-
meinsam werden wir spielen, basteln,
paddeln, fei-
ern, am Lager-
feuer sitzen ... 
Also: als Ge-
meinschaft die 
Zeit genießen! 

11.-13. 07.
2025
Voranmeldung schon möglich:
meike.schmidtke@web.de, weitere Infos 
folgen.

regelmäßig auch in der katholischen 
Teestube in Waibstadt, also sind auch 
andere Kirchen bei uns willkommen. 
Wenn dich Action, Spiele, Kreatives, oder 
Ausflüge in z.B. die LaserTag-Halle in-
teressieren, solltest du unbedingt mal 
dabei sein! Sei dabei, wir freuen uns auf 
dich!
Diakon Simon Claas & KAF-Team

Sommerfreizeit 
	 Anmeldung ab Januar
Wer sich für die Sommerfreizeit 2025 
interessiert, meldet sich bitte bei Simon 
Claas. Die Anmeldung beginnt im Januar. 
Simon.claas@kbz.ekiba.de oder 0160 
4086867

Zwei Konfis mehr!
Auf unserer Liste in der letzten Aus-

gabe fehlten Christian Petri und Noah 
Schiek. Wir bitten um Entschuldigung.

Jugend | Freizeiten |  
Familie

Heute ist Freitag? Heute ist KAF!
	 Ab sofort findet unser Jugendtreff 
KAF jeden Freitag statt! Du hast richtig 
gelesen. Kein „schnell-in-den-Kalender-
gucken-oh-man-ist-heute-KAF-und-
wo-eigentlich“ mehr! Es wird weiter eini- 
ge besondere Termine mit Ankündigung 
geben, aber davon abgesehen treffen wir 
uns jeden Freitag. Wenn nichts „Beson-
deres“ ansteht, wird es trotzdem Spiele, 
Snacks, Chillen und Gemeinschaft ge-
ben. Die Frage nach den Orten – wann 
wir in Sinsheim oder Waibstadt sind – 
klärt sich noch genau. Aber die Termine 
stehen fest. Jeden Freitag, außer in 
den Ferien.

	 Für alle, die jetzt verwirrt sind: K.A.F. 
(Kirche.Anders.Feiern.) ist ein Jugend-
treff für alle, ab dem Konfi-Alter - auch 
für deine Freundinnen und Freunde, aus 
Schule, Verein oder sonst wo! Wir sind 

Viel Spaß hatten die Konfis beim Wochen-
ende auf der Jugendburg Rotenburg 
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2025
Gottesdienste zur 
Jahreslosung
„Prüft alles und behaltet das Gute“ – dieser Satz aus dem 1. 
Thessalonicher-Brief steht über dem neuen Jahr. Welch ein klu-
ger Satz. Prüfen – nicht gleich alles schon zu wissen meinen. 
Und dann das Gute behalten und das andere sein lassen. 

Den Gedanken zu diesem Satz gehen wir in den Gottes-
diensten am 12. Januar in der Nikolauskirche und am 19. 
Januar im Martin-Luther-Haus (Winterkirche!) nach. In bei-
den Gottesdiensten besteht auch die Möglichkeit, sich für das 
neue Jahr persönlich segnen zu lassen. Und nach beiden Got-
tesdiensten wollen wir mit einem Glas Sekt oder Saft auf das 
neue Jahr anstoßen. Herzliche Einladung!

Hey ho! Norddeutscher Tag in Dühren
Am 23. Februar feiert Dühren wieder seinen Norddeut-

schen Tag für alle mit Heimweh nach der Küste oder mit 
Urlaubssehnsucht. Los geht es um 10:30 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der Nikolauskirche, den der Shanty-Chor 
musikalisch begleitet. Im Anschluss wird im Prälat-Bauer-Haus 
bei Grünkohl und Pinkel und bei Roter Grütze und Butterku-
chen weitergefeiert – auch mit einem kleinen Programm des 
Shanty-Chors. 

Mutig, beherzt und stark
Vorverkauf für den Kirchentag in Hannover hat begonnen!

Kirchentag ist einmalig: ein buntes Glaubens-, Kultur- und 
Musikfestival, eine Plattform für kritische Debatten, ein einzig-
artiger Anlass, um Gemeinschaft zu erleben! 1949 wurde der 
Kirchentag in Hannover gegründet. Nach 1967, 1983 und 2005 
kehrt er vom 30. April bis 4. Mai 2025 bereits zum fünften 
Mal zurück in die niedersächsische Landeshauptstadt – mit 
vielen tausend Besuchenden, fünf Tagen Musik- und Kultur-
veranstaltungen, Podiumsdiskussionen, Workshops und vieles 
mehr an Programm. Weitere Infos auf www.kirchentag.de 

Save-the-dates! Schon mal vormerken:
	 Im März/April gibt es eine Reihe von Veranstaltungen, für 
die sich schon jetzt ein Kalendereintrag lohnt. Weitere Infos 
gibt es im nächsten Gemeindebrief, im Stadtanzeiger und auf 
den Homepages
	 7. März: Weltgebetstag der Frauen; 18:30 Uhr in Dühren 
Sinsheim stand zur Drucklegung noch nicht fest
	 9. März: Eröffnungsgottesdienst zur ökum. Bibelwo-
che  in Dühren, im Anschluss vier Gesprächsabende mit aus-
gewiesenen Fachleuten: 10./17./24./31. März abends.
	 „ICH BIN DA“ Still werden, wahrnehmen, aufmerksam 
sein für sich und Gott – Ein Übungsweg

Sich jeden Tag etwas Zeit für sich mitten im Alltag gönnen, 
um sich selbst zu spüren und um Gottes Zusage nachzuspüren. 
Zusätzlich treffen wir uns, um unsere Erfahrungen in dieser 
besonderen Zeit auszutauschen am: 14./21./29. März und am 
4. und 11. April um 18:00 Uhr im Gemeindehaus in Sinsheim.
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8 GOTTESDIENSTE + VERANSTALTUNGEN SINSHEIM + DÜHREN     
Farblegende: Lilafarbenes in Sinsheim, Grünes in Dühren 

November/Dezember 2024
Samstag, 30. November					   

11:00 Uhr	 Kirchplatz	 Eröffnung Weihnachtsmarkt	 Dekanin Glöckner-Lang

18:00	 Kirchplatz	 Adventsandacht	 Pfarrer Fränkle

Sonntag, 1. Dezember	

10:00 Uhr	 Stadtkirche	 Festgottesdienst zum 1. Advent	 Pfarrer Fränkle

10:00 Uhr	 Nikolauskirche	 Festgottesdienst zum 1. Advent	 Pfarrerin Röhrs

Samstag, 7. Dezember

15:00 Uhr	 Gemeindehaus	 Trauercafé	 Kirchl. Ambulanter Hospizdienst

Sonntag, 8. Dezember

10:00 Uhr	 Stadtkirche 	 Gottesdienst mit dem Kindergarten	 Pfarrer Fränkle

14:00 Uhr	 Gemeindehaus	 Seniorenadvent					   

14:00 Uhr	 Prälat-Bauer-Haus	 Seniorenadvent

Montag, 9. Dezember

17:00 Uhr	 Prälat-Bauer-Haus	 Hausgebet im Advent	 Team 

Samstag, 14. Dezember

15:00 Uhr	 Prälat-Bauer-Haus	 Kinderkirche	 Team

Sonntag, 15. Dezember

10:00 Uhr	 Stadtkirche 	 Gottesdienst	 Pfarrer Fränkle	

10:00 Uhr	 Nikolauskirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Röhrs

Montag, 16. Dezember

19:00 Uhr	 Prälat-Bauer-Haus	 Shanty-Advent	 Team

Sonntag, 22. Dezember

17:00 Uhr	 Stadtkirche 	 musikalische Adventsandacht 
		  mit dem Posaunenchor	 Dekanin Glöckner-Lang

17:00 Uhr	 Nikolauskirche	 musikalische Adventsandacht mit
		  Kirchenchor und Bläserensemble Credo	 Pfarrerin Röhrs

Heiligabend, 24. Dezember

15:00 Uhr	 Stadtkirche	 Krippenspiel	 Team			 

17:00 Uhr	 Stadtkirche	 Christvesper	 Dekanin Glöckner-Lang

22:00 Uhr	 Stadtkirche	 Christmette	 Pfarrer Fränkle

15:00 Uhr	 Waldparkplatz 
	 Am Stackler Dühren	 Weihnachtsmobil	 Team

16:30 Uhr	 Ortsmittelpunkt	 Weihnachtsmobil	 Team

22:30 Uhr	 Nikolauskirche	 Christmette	 Pfarrerin Röhrs

1. Weihnachtstag

10:00 Uhr	 Stadtkirche	 Festgottesdienst zu Weihnachten	 Pfarrer Fränkle

10:00 Uhr	 Nikolauskirche	 Festgottesdienst zu Weihnachten	 Pfarrerin Röhrs

2. Weihnachtstag

17:00 Uhr	 Stadtkirche	 Weihnachtsgeschichten-Gottesdienst	 Pfarrerin Röhrs

Dienstag, 31. Dezember

16:00 Uhr	 Nikolauskirche	 Gottesdienst zum Altjahresabend	 Pfarrer Fränkle

18:00 Uhr	 Stadtkirche 	 Gottesdienst zum Altjahresabend	 Pfarrer Fränkle
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Samstag, 4. Januar 

15:00 Uhr	 Gemeindehaus	 Trauercafe	 Team

Drei-Königstag, 6. Dezember	

10:30 Uhr	 St. Jakobus	 Einladung zu den kath. Geschwistern	 Pater Joy/ Pfarrerin Röhrs

09:00 Uhr	 St. Marien	 Einladung zu den kath. Geschwistern

Sonntag, 12. Januar

10:00 Uhr	 Gemeindehaus 	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrer Fränkle

10:00 Uhr	 Nikolauskirche	 Gottesdienst mit persönlicher Segnung,
		  anschließend Neujahrsempfang	 Pfarrerin Röhrs

Sonntag, 19. Januar	

10:00 Uhr	 Gemeindehaus	 Gottesdienst mit persönlicher Segnung	 Pfarrerin Röhrs

Samstag, 25. Januar

09:30 Uhr	 Gemeindehaus	 Kinderkirche	 Team

14:00 Uhr	 Gemeindehaus	 Workshop zur Vorbereitung 
		  des Weltgebetstags

Sonntag, 26. Januar

10:00 Uhr	 Gemeindehaus	 Gottesdienst mit Taufen	 Pfarrer Fränkle	

10:00 Uhr	 Nikolauskirche	 Gottesdienst 	 Pfarrerin Röhrs	

Samstag, 1. Februar					   

15:00 Uhr	 Gemeindehaus	 Trauercafe	 Team

Sonntag, 2. Februar

10:00 Uhr	 Gemeindehaus 	 Gottesdienst	 Pfarrer Fränkle

Sonntag, 9. Februar		

10:00 Uhr	 Gemeindehaus	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrer Fränkle

10:00 Uhr	 Nikolauskirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrerin Röhrs

Sonntag, 16. Februar

10:00 Uhr	 Gemeindehaus	 Gottesdienst	 Pfarrerin Röhrs

Samstag, 22. Februar	

09:30 Uhr	 Gemeindehaus	 Kinderkirche	 Team

Sonntag, 23. Februar

18:00 Uhr!	 Gemeindehaus	 Gottesdienst der Konfirmand*innen	 Jugenddiakon Claas

10:30 Uhr	 Nikolauskirche	 Gottesdienst zum Norddeutschen Tag	 Pfarrerin Röhrs	

Januar 2025

Februar 2025

JAHRESLOSUNG 2025					     Gottes Segen im neuen Jahr!
1.Thessalonicher 5,21

»Prüft alles und behaltet das Gute!«
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	 In den Herbstferien 

füllten im Rahmen einer 

Zirkusfreizeit 18 Kinder 

im Alter von 8–12 Jah-

ren das Gemeindehaus 

eine Woche lang mit Leben.

Organisiert und begleitet 

wurde das Programm von 

fünf TeamerInnen, dar-

unter ein professioneller 

Zirkustrainer. Die Sporthalle der Carl-Orff-Schule diente als 

Trainingsort, Material konnte von umliegenden Zirkussen aus-

geliehen werden und viele Eltern versorgten uns mit leckerem 

Mittagessen.

	 Nach einem ersten Schnuppertraining wählte jedes Kind 

eine Zirkusdisziplin, in der es sich während der Woche vertiefen 

wollte. Zur Auswahl standen Diabolo, Kugellaufen und Trapez. 

In kleinen Gruppen entwickelten die Kinder individuelle Choreo-

grafien, die sie am Freitag bei einer 

Abschlussvorstellung präsentierten.

Ergänzt wurde das Programm durch 

gemeinschaftliche Akrobatik, Show-

einlagen der fortgeschrittenen Teamer 

und eine Seilspringnummer, die alle 
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TeilnehmerInnen gemeinsam gestalteten. Abends erwartete die 

Kinder ein abwechslungsreiches Freizeitprogramm mit Gruppen-

spielen, einem gemütlichen Lagerfeuer und einem Filmabend. 

Ein besonderes Highlight war der Donnerstagabend: Die Kinder 

gingen „Halloweenlaufen“ und feierten anschließend eine Party 

im großen Saal, bei der Verstecken im Dunkeln für besondere 

Spannung sorgte. Beim anschließenden Nachtspaziergang traf 

die Gruppe an der Kirche auf ei- 

nen verkleideten Martin Luther, 

der einige seiner 95 Thesen er- 

klärte und den Kindern den 

Kirchturm zeigte. 

Die Woche gipfelte in der Auffüh-

rung am Freitag, die ein voller Erfolg 

wurde und von allen Beteiligten begeis-

tert aufgenommen wurde. Die Freude 

auf ein nächstes Mal ist bereits groß!                        

Klara Trunk

Rückblende

Wiederkehrendes

Musikalische Angebote
Gospelchor . . . . . . . . . . . . .              montags, wöchentlich
Kantorei . . . . . . . . . . . . . . .                mittwochs, wöchentlich
Kinderchöre  . . . . . . . . . . .            dienstags, wöchentlich
Flötenensemble  . . . . . . . .         donnerstags, 14-tägig
Posaunenchor . . . . . . . . . .           donnerstags, wöchentlich
Ökumenischer Kirchenchor mittwochs, wöchentlich
Für Senior*innen
Mittwochscafé  . . . . . . . . .          mittwochs, wöchentlich
Frauenkreis  . . . . . . . . . . .            donnerstags, 14-tägig
	 05. + 19. 12., 23. 01., 06. + 20. 02. 

Für Kinder und Familien
Familienkreis . . . . . . . . . . .            am 2. Samstag im Monat
	 14. 12., 11. 01., 08. 02.
Krabbelgruppe . . . . . . . . . .           mittwochvormittags
	 nicht in den Schulferien

Für Jugendliche:
Spielekreis TableToppers . .   am 1. Dienstag im Monat
	 03. 12., 04. 02.
Jugendtreff K.A.F  . . . . . . .        freitags

Für alle, die Lust haben:
Come-in . . . . . . . . . . . . . . .                am 4. Freitag im Monat
	 24. 01., 28. 02.
Christliche Meditation  . . .    am 3. Donnerstag im Monat
	 19. 12., 16. 01., 20. 02.
Besuchsdienst  . . . . . . . . .          mittwochs (alle 2 Monate)
Männerkreis  . . . . . . . . . . .            i. d. R. am 3. Donnerstag im Monat

Glitzerzeit  . . . . . . . . . . . . .              Frauenkreis für Frauen
	 zwischen 40 und 60 Jahren
Geistliche Spielleute  . . . . .      dienstagabends
Ökumenekreis  . . . . . . . . .          am 2. Montag im Monat

Wiederkehrende Veranstaltungen unserer Gemeinden - zusätzlich zu den Gottesdiensten! Schnuppern Sie gerne rein! Weitere Infos 
gibt’s auf der Homepage und im Pfarramt. In DÜHREN im Prälat-Bauer-Haus, in SINSHEIM im Gemeindehaus Werderstraße.
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	 Mit einem ökumenischen Festgottesdienst in der vollbesetz- 
ten Stadtkirche eröffneten Dekanin Glöckner-Lang, Dekan Haf-
ner und Pfarrer Schumacher am 10. Oktober 2024 den Festakt 
zum 50. Geburtstag der Sozialstation. Dabei stand das Motto 
des Jubiläumsjahrs „wertvoll“ im Mittelpunkt – entnommen 
aus der Zusage Gottes, wie sie der Prophet Jesaja übermittelt 
»Du bist kostbar und wertvoll für mich, und ich habe dich 
lieb.«  (Jes 43,4). 
	 Mit den Worten „Denk daran: Leben ist wertvoll, du bist 
wertvoll und „Leben muss sich nicht rechnen und rechtfer-
tigen. Leben darf in Würde alt werden. Leben ist wertvoll bis 
zum Schluss. - Welch schöne Aufgabe unterwegs zu sein für die 
Menschen. Danke, Kirchliche Sozialstation, für 50 Jahre gelebte 
Nächstenliebe!“ schloss Christiane Glöckner-Lang ihre Predigt.

	
Der Gospelchor unter der Leitung von Thomas Stenchly beglei- 
tete den Gottesdienst mit berührenden modernen englischspra- 
chigen Spirituals und Werner Freiberger improvisierte auf der 
Orgel Songs aus dem Gründungsjahr 1974 als Intro zu den 
gemeinsamen Liedern, eine Hommage an die Pioniere, die in 
diesem Jahr den Beginn dieser großartigen Arbeit möglich ge-
macht haben.
	 In ihrer Ansprache gab Geschäftsführerin Michaela Becker 
einen kleinen Einblick in die Geschichte der Sozialstation, in der 
sie ihren Dank an die katholischen und evangelischen Christen 
richtete, die sich in den 50 Jahren für die Arbeit der Sozial- 
station stark gemacht haben. Mitarbeitende erklärten, was für  

50 JAHRE

sie die Arbeit wertvoll macht und warum sie bei der Sozial-
station mitarbeiten. Mit den Fürbitten sprachen Mitarbeitende 
unter der Leitung von Dekan Hafner Gebete für die Menschen, 
die körperliche und seelische Not leiden, für die Menschen, die 
von der Kirchlichen Sozialstation begleitet werden, und für die 
Menschen, die aufopferungsvoll ihre lieben Angehörigen ver-
sorgen. 	 Einen ausführlichen Bericht über den Gottesdienst 
und den Festakt finden Interessierte auf www.sozialstation-
sinsheim.de unter der Rubrik „Aktuelles“.

Zum anschließenden Festakt in der Dr. Sieber-Halle kamen 
ca. 450 geladene Gäste. Mit diversen Ansprachen von Vertre-
tern des Landes, der Kommune und der Diakonie wurde die 
Leistung und die Entwicklung der mittlerweile groß gewach-
senen Sozialstation und ihren 300 Mitarbeitenden gewürdigt. 
Über 950 Patienten werden ambulant und teilstationär ge-
pflegt und betreut, und zwar an jedem Tag des Jahres. Echte 
Anteilnahme und Wertschätzung über die gelingende Arbeit 
wurde gezeigt.

Besonders geehrt wurden die beiden scheidenden Pflege-
dienstleitungen Elvira Lang und Sabine Backfisch von Michaela 
Becker, gemeinsam mit ihren Nachfolgern, den Pflegedienst-
leitungen Tobias Demel und Jutta Herth. Anschließend gab es 
Blumen aus den Hän-
den von 14 Auszubil-
denden für alle Mitar-
beiter*innen, die länger 
als 20 Jahre bei der So-
zialstation beschäftigt 
sind. Der Blick auf die 
volle Bühne zeigte die 
große Treue der Pflegekräfte. Dass die junge Generation die 
Blumen übergeben hat, ist ein Zeichen und Ausblick auf eine 
gute Zukunft der Kirchlichen Sozialstation Sinsheim.

DU BIST KOSTBAR 
UND WERTVOLL



Jeder Tag ist kostbar.

Die schönen Tage schenken uns Freude,

die schlechten Tage Erfahrungen,

die schlimmen Tage Lektionen und

die besten Tage Erinnerungen.
unbekannt

GEBURTSTAGE
1.12.2024–28.02.2025 
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Von einer Veröffentlichung der Geburtstage im Internet-Gemeindebrief sehen wir aus Datenschutzgründen ab.
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Unterstützen Sie uns!
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

     Sie können auch online spenden:  
www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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Die Saat der Veränderung 
Weit mehr als 800 Millionen Menschen  
hungern. In Burundi beispielsweise ist jedes 
zweite Kind unter - oder mangelernährt.  
Unsere Partnerorganisation Ripple Effect schult 
daher Bäuerinnen und Bauern in nachhaltiger 
Landwirtschaft. Davon hat auch Claudine 
Hashazinyange profitiert. Noch vor zwei Jahren 
war ihre Tochter unterernährt und ständig 
krank. Heute ist sie gesund und munter. 
„Wandel säen“ lautet das Motto der 66. Aktion 
von Brot für die Welt. Hunger und Mangel-

ernährung lassen sich überwinden mit einem 
Ernährungssystem, das die kleinbäuerliche 
Landwirtschaft stärkt, Frauen mehr Verantwor-
tung überträgt und jungen Menschen eine 
Perspektive bietet. Wie erfolgreich das sein kann, 
zeigen unsere Partnerorganisationen in aller 
Welt Tag für Tag. Ernährungssicherheit für alle 
wird ohne weltweiten Wandel nicht erreicht.

Wandel säen
66. Aktion Brot für die Welt 2024/2025

Unterstützen Sie uns!
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
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Diakonie | 
Psychologische Beratungsstelle

Ehrenamt mit Herz
Sie mögen Kinder und haben Zeit 

für eine lebendiges Ehrenamt? Dann ist 
vielleicht „wellcome“ das richtige für Sie. 
Wellcome-Ehrenamtliche begleiten Fa-
milien, die sich im ersten Jahr nach der 
Geburt eines Babys Unterstützung wün-
schen. Wellcome-Ehrenamtliche helfen 
für ein paar Monate ein- bis zweimal pro 
Woche ganz praktisch im Alltag, so wie 
es sonst Familie, Freunde oder Nachbarn 
tun würden. 

Bei Interesse oder Fragen wenden 
Sie sich bitte an: Sandra Bader, Dia-
konisches Werk im Rhein-Neckar-Kreis 
(Sinsheim), Tel: 07261 975800, E-Mail: 
sinsheim@wellcome-online.de

Weitere Infos: www.wellcome-onli-
ne.de/hilfe-nach-der-geburt/ehrenamt-
lich-engagieren. Nächste digitale Infover- 
anstaltung zum Ehrenamt: Dienstag, 
10. 12. 2024, 11:00–12:00 Uhr
www.wellcome-online.de/ehrenamt-ver-
anstaltung 

Die Psychologische Beratungsstelle ist in die Werderstraße 84 um-
gezogen!

Nach über 30 Jahren in der Sidlerschule in Sinsheim, freuen wir uns sehr, 
Ratsuchende in Zukunft in unseren neuen Räumen in der Werderstr. 84 in Sins-
heim beraten zu können. Unser großer Dank gilt der Stadt Sinsheim, die uns seit 
vielen Jahren Räumlichkeiten zur Verfügung stellt und damit auch in Zukunft 
sicherstellt, dass die Bürgerinnen und Bürger der Stadt ein ortsnahes Beratungs-
angebot erhalten. 

Die Psychologische Beratungsstelle Sinsheim ist eine Einrichtung des evange-
lischen Kirchenbezirks Kraichgau, die allen zur Verfügung steht, die ein Gespräch 
über persönliche Fragen oder Unterstützung bei der Lösung ihrer Probleme su-
chen. Wir sind Ansprechpartner für Eltern, Kinder, Jugendliche, Paare und Einzel-
ne in allen Fragen der psychischen Entwicklung und Erziehung von Kindern und 
Jugendlichen, bei Familien-
konflikten, Schwierigkeiten 
in Partnerschaft und Ehe, 
Beratung bei Trennung und 
Scheidung sowie bei Lebens-
krisen und -fragen einzelner 
Erwachsener. 

Weitere Infos zu unserem 
Beratungsangebot sowie ak-
tuelle Termine für Gruppen 
und Kurse finden Sie auf 
unserer Internetseite unter 
www.pbs-sinsheim.de
Albrecht Oettinger
Leiter Psychologische 
Beratungsstelle ©
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DÜHREN
Ein Kind wurde getauft.

Fünf Gemeindeglieder
wurden bestattet

SINSHEIM
Vier Kinder wurden getauft.

Drei Paare wurden getraut.

Elf Gemeindeglieder
wurden bestattet.

Taufen | Trauungen |   
Bestattungen
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Kontakte | Personen |   
Infos

Evangelische Kirchengemeinde Sinsheim 
Pfarrer Hendrik Fränkle
Kirchplatz 5 | 0176 55059615
hendrik.fraenkle@kbz.ekiba.de
Pfarrerin Annette Röhrs
Karlsruher Straße 54 | 0174 9179275
annette.roehrs@kbz.ekiba.de
Jugenddiakon Simon Claas
Kirchplatz 5 | 0160 4086867
simon.claas@kbz.ekiba.de
Pfarramt Kirchplatz 5
Ramona Reichert, Sekretariat | Tel. 07261 4714 
sinsheim@kbz.ekiba.de | Öffnungszeiten: 
Mo 09:30–12:00 | Di 09:30–12:00 u. 14:00–17:30 | 
Do 09:30–12:00 u. 14:00–17:30 | Mi + Fr geschlossen |  
www.eki-sinsheim.de
Evangelisches Martin-Luther-Gemeindehaus Sinsheim
Werderstr. 7 | 74889 Sinsheim
Evangelisches Bezirkskantorat Kraichgau 
Monika Decker, Dekanat-Sekretariat | Tel. 07261 92490
Salome Hölzle, Kantorin | Tel. 0157 88119937
Thomas Braun, Kantor	
bezirkskantorat.kraichgau@kbz.ekiba.de
Evangelische Bezirksjugend Kraichgau
Claudia Notheisen, Bezirksjugendreferentin
bezirksjugend.kraichgau@kbz.ekiba.de
Evangelisches Martin-Luther-Kinderhaus
Meike Schmidt, Leitung | Tel. 07261 4990
kiga.sinsheim@kbz.ekiba.de
	

Evangelische Kirchengemeinde Dühren 
Pfarrerin Annette Röhrs
annette.roehrs@kbz.ekiba.de | 0174 9179275
Pfarramt
Karlsruher Str. 54
Claudia Jacob, Sekretariat | 07261 2547 
Di u. Fr 09.00–12.00 Uhr
duehren@kbz-ekiba.de | www.eki-duehren.de
Sprechzeiten Pfarrerin Annette Röhrs
nach Vereinbarung
annette.roehrs@kbz.ekiba.de | 0174 9179275
Prälat-Bauer-Haus
Zum Steinbock 42 | 74889 Dühren

Spendenkonten der Kirchengemeinden 
Sinsheim:
Volksbank Kraichgau | IBAN DE22 6729 2200 0140 7164 05
BIC GENODE61WIE  
Dühren:
Volksbank Kraichgau | IBAN: DE64 6729 2200 0010 0031 05
BIC: GENODE61WIE
Sparkasse Kraichgau | IBAN: DE98 6635 0036 0007 0340 52
BIC: BRUSDE66XXX

Der Gemeindebrief wird durch Mitarbeitende gegen eine 
freiwillige Spende verteilt.



www.eki-duehren.de  |  www.eki-sinsheim.de


